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NORDWESTSCHWEIZERISCHE 
ERZIEHUNGSDIREKTORENKONFERENZ  

 

 

Präsident: Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli, Basel-Landschaft  

  

 

Mitglieder: Regierungsrat Alex Hürzeler, Aargau  

Regierungsrat Dr. Christoph Eymann, Basel-Stadt 

 Regierungsrat Dr. Bernhard Pulver, Bern  

 Staatsrat Jean-Pierre Siggen, Freiburg  

 Regierungsrat Reto Wyss, Luzern  

 Regierungsrat Dr. Remo Ankli, Solothurn 

 Staatsrat Oskar Freysinger, Wallis  

 

SEKRETÄRENKOMMISSION 

 

Präsident: Alberto Schneebeli, Basel-Landschaft 

 

Mitglieder: Dr. Frédéric Voisard, Aargau  

 Pierre Felder, Basel-Stadt  

 Dr. Brigitte Müller, Bern 

 Reto Furter, Freiburg (bis Mai 2014) 

 Andreas Maag, Freiburg (ab Juni 2014) 

 Dr. Charles Vincent, Luzern 

 Susanne Flükiger, Solothurn 

 Marcel Blumenthal, Wallis 

 

Regionalsekretär NW EDK: Thomas Leiser, Bern 

 

NW EDK Geschäftsstelle: Dagmar Müller, Luzern 
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Vorwort 

 

 
 
 
Eine gute Rede hat einen guten Anfang und 
ein gutes Ende – und beide sollten 
möglichst dicht beieinander liegen. 
 

Mark Twain, Erzähler und Satiriker, 1835 - 1910  

 
 
Das Zitat von Mark Twain hat wohl auch 
seine Richtigkeit in Bezug auf Mitteilungen, 
Berichte und Vorworte. Deshalb halte ich 
mein Vorwort knapp – die gewonnene Zeit 
wissen Sie sicher bestens zu nutzen. 
 
Die NW EDK hat sich auch im zweiten Jahr 
meiner Amtszeit als Präsident konsequent 
um die ihr verbliebenen Zuständigkeiten und 
Aufgaben gekümmert. Engagierte und 
kompetente Menschen haben dazu 
beigetragen: die Mitglieder der Plenar-
versammlung, der Sekretärenkommission 
und der Kommission Regionales 
Schulabkommen (RSA), Thomas Leiser, 
Regionalsekretär und nicht zuletzt Dagmar 
Müller in der NW EDK Geschäftsstelle. 
Ihnen allen danke ich ganz herzlich für ihr 
Engagement. 
 
An ihrer ausserordentlichen Sitzung vom 
21. Februar 2014 sprach sich die Plenar-
versammlung für das Weiterbestehen der 
Regionalkonferenz NW EDK aus, allerdings 
verbunden mit einer weiteren Reduktion der 
Aktivitäten per Ende 2015. So wird mein 
Nachfolger kein (kurzes) Vorwort zu 
verfassen haben, da auf den Jahresbericht 
in Zukunft verzichtet wird.  
 
An ihrer Sitzung vom 6. Juni 2014 
genehmigte die Plenarversammlung neben 
der Beratung der ordentlichen Geschäfte 
den Schlussbericht des Projekts 
„Benchmarking Schulen Sekundarstufe II“ 
und bekundete ihr Interesse am Thema 
„Lernmedien für die Kantone der 
Nordwestschweiz“. Der nach der Sitzung 
erarbeitete Projektauftrag wurde per 
Zirkularbeschluss genehmigt. Die 
Plenarversammlung bestätigte auch das 
Datum für die Studienreise 2015. Der 
Präsidiumskanton übernahm in der zweiten 

Jahreshälfte in Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsführung der Regio Basiliensis die 
Vorbereitung der Reise in die Region 
Oberrhein.  
 
Damit habe ich das gute Ende meines 
Vorwortes erreicht. Meinem Nachfolger als 
Präsident NW EDK, Regierungsrat Bernhard 
Pulver (Bern), wünsche ich eine 
interessante Amtszeit für die beiden 
kommenden Jahre und der Konferenz 
weiterhin fruchtbares Wirken. 
 

 
Urs Wüthrich-Pelloli  
Regierungsrat, Präsident NW EDK  
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1. Plenarversammlung 

 

 
Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli, 
Vorsteher der Bildungs-, Kultur- und Sport-
direktion des Kantons Basel-Landschaft,  
präsidiert die NW EDK vom Juni 2013 bis 
Juni 2015. Die Konferenzmitglieder trafen 
sich 2014 zu zwei Sitzungen: Zu einer 
ausserordentlichen Sitzung am 21. Februar 
2014 (in Liestal) und zu einer ordentlichen 
Sitzung am 6. Juni 2014 (im Schloss 
Ebenrain, BL). Überdies fasste die 
Plenarversammlung im November 2014 
einen Zirkularbeschluss zum Projektauftrag 
„Lernmedien für die Kantone der 
Nordwestschweiz“.  
 

 Personelles 

 
Im Berichtsjahr waren keine personellen 
Änderungen in der Plenarversammlung 
NW EDK zu verzeichnen. 
 

 Projekte 

 
Benchmarking Schulen Sekundarstufe II 
 
Das Projekt wurde Ende 2013 
abgeschlossen und an das Institut für 
Externe Schulevaluation auf der 
Sekundarstufe II (IFES) übergeben. Die 
Plenarversammlung NW EDK hat am 6. Juni 
2014 den Schlussbericht des NW EDK-
Projekts genehmigt. 
 
Regionales Schulabkommen (RSA 2009) 
 
Bis 2012 fanden die Sitzungen der Konfe-
renz der Abkommenskantone im Anschluss 
an die Plenarversammlung NW EDK statt. 
An ihrer Sitzung vom 4. Mai 2012 hat die 
Konferenz der Abkommenskantone be-
schlossen, im Normalfall auf die Durchfüh-
rung einer Sitzung zu verzichten und die 
Beschlüsse im Zirkulationsverfahren zu er-
wirken. Auf diese Weise haben alle Abkom-
menskantone die Möglichkeit, zu den Ge-
schäften schriftlich Stellung zu nehmen.  
 
Im Berichtsjahr wurde von der Konferenz 
der Abkommenskantone das folgende 
Geschäft im Zirkulationsverfahren beschlos-
sen:  

- Genehmigung der Liste der beitrags-
berechtigten Schulen für das Schuljahr 
2014/2015 

 
Projekt „Lernmedien für die Kantone der 
Nordwestschweiz“ 
 
Am 6. Juni 2014 präsentierten Vertreter ei-
ner Ad-hoc-Arbeitsgruppe der Plenar-
versammlung NW EDK die strategischen 
Überlegungen in Bezug auf zukünftige 
Lernmedien. Die Plenarversammlung be-
kundete ihr Interesse am Thema und erteilte 
den Auftrag für die Ausarbeitung eines Be-
arbeitungsmandats. Im Sinne eines Mehr-
heitsentscheids genehmigte sie den vorge-
legten Projektauftrag „Lernmedien für die 
Kantone der Nordwestschweiz“ und stimmte 
der Projektfinanzierung zu. Sieben NW 
EDK-Kantone haben ihre verbindliche Teil-
nahme am Projekt, welches zwei Jahre bis 
Herbst 2016 dauern wird, erklärt.  
 

 Zusammenarbeit mit der D-EDK 

 
In den sprachregionalen Gremien der  
D-EDK arbeiten sowohl der Präsident 
NW EDK als auch der Regionalsekretär 
NW EDK mit. Die Details über die sprachre-
gionale Zusammenarbeit im Jahr 2014 sind 
aus dem entsprechenden Jahresbericht un-
ter www.d-edk.ch ersichtlich. 
 

 Zusammenarbeit mit Lehrerorga- 

   nisationen 

 
Seit der Anpassung des Statuts NW EDK 
per 1.1.2012 ist die Zusammenarbeit mit 
Lehrerorganisationen nicht mehr Gegen-
stand der regionalen Zusammenarbeit.  
 

 Studienreise 

 
Die Mitglieder der Plenarversammlung 
NW EDK bestätigten an ihrer Sitzung vom 
6.  Juni das Datum für die Reise vom 18.-
21. März 2015 und legten die einzuladenden 
Personengruppen fest. Der Präsidiumskan-
ton befasste sich, in Zusammenarbeit mit 
der Geschäftsführung der Regio Basiliensis, 
im Berichtsjahr mit der Vorbereitung der 
Reise in die Region Oberrhein.  
 

http://www.d-edk.ch/
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 Zukunft der Regionalkonferenz  

   NW EDK 

 
An ihrer ausserordentlichen Sitzung vom 
21. Februar 2014 befasste sich die Plenar-
versammlung NW EDK zur Hauptsache mit 
dem Thema „Regionalkonferenz NW EDK - 
wie weiter?“. Sie sprach sich im Sinne eines 
Mehrheitsbeschlusses für das Weiterbeste-
hen der Regionalkonferenz NW EDK aus, 
beschloss jedoch, die Aktivitäten der 
NW EDK per Ende 2015 weiter zu reduzie-
ren. 
 

 Weitere Geschäfte der NW EDK 

 
Die Plenarversammlung NW EDK 
beschäftigte sich an den beiden Sitzungen 
auch mit folgenden Geschäften:  
 
- Aufgaben- und Finanzplanung der  

D-EDK 2015-2018; 
- Genehmigung von Jahresbericht und 

Jahresrechnung 2013; 
- Genehmigung des Konferenzbudgets 

2015 sowie des Tätigkeitsprogramms  
und des Finanzplans 2014-2016. 

 
 

2. Sekretärenkommission 

 

 
Herr Alberto Schneebeli, Leiter Stab und 
Koordination Bildung der Bildungs-, Kultur- 
und Sportdirektion Basel-Landschaft, präsi-
diert vom Frühjahr 2013 bis Juni 2015 die 
Sekretärenkommission. Im Berichtsjahr 
fanden zwei Sitzungen (25. April und 5. 
September) statt. Im März und Dezember 
wurden Beschlüsse im Zirkulationsverfahren 
gefasst. Nebst der Vorbereitung der Ge-
schäfte für die Plenarversammlung NW EDK 
behandelte die Sekretärenkommission fol-
gende Geschäfte: 
 
- Vorbereitung der Änderungen und 

Ergänzungen der Liste der beitragsbe-
rechtigten Schulen per 1.8.2014; 

- Genehmigung des Berichts „Integration 
des Projekts Benchmarking Schulen Se-
kundarstufe II an das IFES“; 

- Diskussion im Zusammenhang mit dem 
Deckungsgrad im Regionalen Schul-
abkommen RSA 2009; 

- Umstellung auf eine periodengerechte 
Rechnungsstellung für die Kantons-
beiträge an die NW EDK ab 2016. 

 
 

3. Geschäftsführung NW EDK 

 

 
Die fachliche Leitung für die Führung der 
Geschäfte übernimmt nach wie vor der Re-
gionalsekretär NW EDK. Er arbeitet in fol-
genden D-EDK Gremien mit:  
 
- Konferenz der Departementssekretäre 

D-EDK (D-KDS) 
-  Steuergruppe Lehrplan 21 
 
Die administrative Führung der Geschäfte 
wird seit 1.1.2011 durch die NW EDK Ge-
schäftsstelle, welche in der D-EDK Ge-
schäftsstelle angesiedelt ist, wahrgenom-
men.  
 
 

4. Vernehmlassungen zu  

    Geschäften der EDK und  

    der D-EDK 

 

 
Im Berichtsjahr fand auf regionaler Ebene 
keine Vernehmlassung zu Geschäften der 
EDK oder D-EDK statt.  
 
 

5. Veranstaltungen  

 

 
Im Berichtsjahr fanden keine Veranstaltun-
gen der NW EDK statt.  
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6. Berichte über die Tätigkeit der Gremien NW EDK 

 

 

 Kommission Regionales Schulabkommen NW EDK 

 

Rechtsgrundlage Mandat vom 20. Mai 2011 

Mitglieder Bernhard Schmutz, BE (Präsident) 
Erika Tauscher, AG  
Christoph Strüby, BL 
Claudia Gürtler, BS 
Marie-Christine Dorand, FR 

René Dosch, JU  
Uschi Herzog, LU 
Christophe Challandes, SO 
Vincent Ebenegger, VS  
Hilda Hirschi, ZH  

Mutationen Demission:  keine 
Nomination: keine 

Anzahl Sitzungen 3 

Tätigkeit 2014 
 
 
 

Liste der beitragsberechtigten Schulen wurde per 1.8.2014 geändert 

 Bereinigung der kantonalen Codes in Code-Liste zum RSA ab 1.8.2014 

 Aufnahme neue Ausbildungen, Beispiele: Angebote für besonders Be-
gabte (Bereich: Talent, Sport, Kunst / Sek. I) / FMS (Berufsfelder Erzie-
hung/Gestaltung, Gesundheit, Soziale Arbeit) / Fachmaturität Pädagogik 
(1/2-jähriger Lehrgang an einer FMS) / Gymnasiale Matura für Sportler 
und Künstler (Angebot f. besonders Begabte Sek. II) / Zusatzmodule Ge-
sundheit (Vorbereitung auf Hochschulstudiengänge) 

 Änderung Zahlungsbereitschaft bei bestehenden Angeboten 
Überprüfung Vorgaben für Kostenerhebung 2015 im Raum RSA 
Zu diesem Thema wurde eine Klausursitzung durchgeführt, in welcher fol-
gende Bereiche behandelt wurden: 

 Erarbeitung eines neuen Kostenerhebungsrasters  

 Überprüfung der Tarifstruktur für die Festlegung der RSA-Tarife ab 
1.8.2017 

 Erarbeitung eines Berichts für das „Vorgehen zur Kostenerhebung 2015 
im Raum RSA NW EDK“ zuhanden der Sekretärenkommission NW EDK 
und der Konferenz der Abkommenskantone 

Anpassung Richtlinien zum Vollzug des RSA per 1.5.2014 

 Berücksichtigung neuer Vorgaben (Termin-/Vorgehensplan Änderungen 
Liste  beitragsberechtigte Schulen, Konkretisierung betr. Änderungen der 
Zahlungsbereitschaft bei bestehenden Angeboten) in Richtlinien zum 
RSA. 

Erhebung Schüler-/Finanzströme im RSA im Jahr 2014 weitergeführt 

 Übersicht Schüler-/Finanzströme, Jahre 2009 bis 2013, der Abkommens-
kantone (ab 2013 mit Kt. ZH [Volksschule nur Aufwand, Sek. II Aufwand 
und Ertrag]) liegt vor.  

 Diagramm zeigt: Beitragsvolumen 2013 (Total Aufwand CHF 36.7 Mio) 
und Anzahl Auszubildende (Total 2‘381) sind stetig angestiegen. 

Zukünftige 
Aktivitäten ab 2015 

Vorbereitung Änderung Liste der beitragsberechtigten Schulen ab 
1.8.2015 

 Anpassung Angebotslisten der Abkommenskantone ab 1.8.2015 

 Überprüfung Zahlungsbereitschaften bestehende Angebote 

 Meldung Zahlungsbereitschaft neu offerierte Angebote 
Durchführung der Kostenerhebung 2015 

 Durchführung der Kostenerhebung 2015 durch die Kommission RSA, 
aufgrund der Beschlüsse der Konferenz der Abkommenskantone 

 Erarbeitung von Vorschlägen für die im RSA ab 1.8.2017 gültigen Tarife 
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7. Verzeichnis der Präsidenten von Gremien NW EDK (Stand 31.12.2014) 

 

 

Gremien der NW EDK 
 

Präsident 

Kommission Regionales Schulabkommen RSA Bernhard Schmutz, BE 

 
Die detaillierten Adressen der Gremien NW EDK sind auf der Internetseite der NW EDK 
(www.nwedk.ch) unter „Die NW EDK“ – „Adressen“ zu finden.  

 
 

8. Vertreter/innen der NW EDK in Gremien der EDK  (Stand 31.12.2014) 

 

 

Ausschuss/Arbeitsgruppe der EDK Vertreter/innen aus dem NW EDK-Raum 
 

Vorstand EDK Regierungsrat Dr. Bernhard Pulver, BE 
 Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli, BL 

 
Konferenz der Departementssekretäre alle Generalsekretäre der NW EDK-Kantone 
(KDS)  
  
Kommission der Departementssekretäre Dr. Benjamin Adler, BE 
(DSK) Dr. Roland Plattner-Steinmann, BL 
  
Arbeitsgruppe Interkantonale Fachschul-
vereinbarung (AG FSV) 
 

Bernhard Schmutz, BE 

Kosta HarmoS Christian Aeberli, AG 
 Dr. Sabine Bättig-Ineichen, BE 
  
Nationale Koordinationsgruppe Sprachen-
unterricht 
 

Susanne Flükiger, SO 
Imelda Müller, FR 

Kommission „Bildung und Migration“ Elisabeth Ambühl-Christen, SO 
Silvia Bollhalder, BS 
 

 

9. Vertreter der NW EDK in Gremien der D-EDK  (Stand 31.12.2014) 

 

 

Gremien der D-EDK 
 

Vertreter aus dem NW EDK-Raum 

Konferenz der Departementssekretäre alle Generalsekretäre der NW EDK-Kantone 
(D-KDS) Thomas Leiser, Regionalsekretär NW EDK 
 
Schulfernsehkommission  Christian Aeberli, AG 
 

http://www.nwedk.ch/

